
Kreismuseum Bogenberg
Bogenberg 12 • 94327 Bogen

Telefon 09422-5786 oder 0160-97215810
Info und aktuelle museumspädagogische Termine unter:

www.landkreis-straubing-bogen.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Freitag 14 bis 17 Uhr

Samstag, Sonntag & Feiertage 12 bis 17 Uhr

Führungen für Gruppen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich 

nach telefonischer Vereinbarung 
oder per mail: 

kreismuseum@landkreis-straubing-bogen.de

So finden Sie uns: VOM REIZ DER

ALTEN DINGE
Museumsobjekte
NEU GESEHEN
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KREISMUSEUM BOGENBERG

Gleichzeitig erscheint Band 5 
der Bogenberger Museumsschriften.

Barbara Michal:  
Von Kopf bis Fuß. Kleider und Leute auf dem Land 
204 Seiten, 324 Abbildungen, 19,80 EURO

Finanziell unterstützt vom Förderverein für
Kultur und Forschung Oberalteich e.V. und 
vom Kultur- und Verschönerungsverein  
Bogen. Zu beziehen über das Kreismuseum 
Bogenberg. 



Manche Dinge kom-
men und gehen, 

heute schneller 
als früher: Ein 
W a n d e r k i n o 
aus Schwarzach 
wird nicht mehr 
g e b r a u c h t ; 
ein Marken- 
Küchenbuffet der  
fünfziger Jahre 

scheint nicht mehr 
 zeitgmäß, die auf-

gelöste Kreisbild-
stelle Bogen hat keine 

Verwendung mehr für 
alte Fotos und Filmrollen 

– solche Dinge sind kürzlich in 
das Kreismuseum Bogenberg gelangt. 

Hier, im Objektarchiv des Landkreises Straubing-Bogen, 
werden sie gesammelt, erhalten, dokumentiert und  
gezeigt. Alles nur „oids glump“?

Die Sonderausstellung zeigt die Aussagekraft, die  
authentische Originale heute besitzen. Im Museum  
bekommen die alten Dinge ein „neues Leben“. Hier  
werden sie zum 
Sprechen gebracht 
und präsentiert: 
Sie zeigen ihre 
Schönheit und An-
dersartigkeit. Sie 
berichten über 
das frühere Le-
ben und wie sich 
einzelne Bereiche 
dieses Lebens ge-
wandelt haben. 
Ihre Gebrauchs-
spuren zeugen 
von ihrer Funktion 
und dem frühe-
ren Umgang mit 
ihnen. Man kann 
bei ihrer Betrach-

tung viel lernen über Formen,  
Materialien, Herstellung und wie man die  
Dinge benennt. Wer kennt heute schon Geldkatze,  
Gängelband oder Gamaschen? 
Und schließlich ist jedes 
Ding mehr als das, was 
man sieht: Es hat eine –  
unsichtbare – Bedeutung, 
ist Zeichen für etwas: So  
dokumentiert z.B. eine 
sorgfältig gepflegte Vereins-
fahne die Bedeutung der 
Feuerwehr und des Vereins-
wesens auf dem Land. An 
Dingen hängt Erinnerung 
– an das erste ersehnte 
Stück, an ein Familien 
mitglied usw. – be-
legbar durch bei-
gegebene Beschrei-
bungen oder durch 
Interviews. 
Manche Objekte 
bleiben. Auch wenn 
sie „uralt“ sind, haben 
sie immer noch Rele-
vanz, weil sie allgemei-
ne Fragen betreffen: Das 
Bogenberger Gnadenbild 
aus dem Mittelalter beispiels-
weise ist bis heute ein bedeut-
sames Zeichen des katholischen 

G l a u b e n s . 
Und die mehr 
als 700 Jahre 
alten bayerischen 
Rauten dienen 
heute mehr denn 
je als wirksames 
Logo für Bayern.
Das Kreismuseum 
Bogenberg lädt Sie 
ein in die Welt der  
historischen Objekte. 
Es zeigt interessante  
„Depotfunde“ der über 
100jährigen Sammlung 
und auch Neuzugänge, 
kombiniert mit Inter-
views von heute. 
Entdecken Sie mit allen 

Sinnen die andere Seite 
der digitalen Welt – 

alte Dinge und ihre 
vielfältigen Reize! 


